
 
 

Ehrung namhafter ehemaliger Sportlerinnen, Sportler, Persönlichkeiten des Sports 

und Vereine aus Niedersachsen und Bremen 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Hannover, den 6.6.2026 

Am Samstag, den 6. Juni 2026, nahm das Niedersächsische Institut für 
Sportgeschichte e.V. (NISH) in den Räumen des in Hannover gelegenen 
Sparkassenverbandes Niedersachsen (SVN), der die Veranstaltung sehr 
großzügig unterstützt und gefördert hat, in einer Feierstunde 19 ehemalige 
international erfolgreiche niedersächsische Sportlerinnen und Sportler und 
Persönlichkeiten des Sports sowie zwei in ihrer Geschichte erfolgreiche 
niedersächsische und Bremer Vereine in sein Ehrenportal des 
niedersächsischen und bremischen Sports auf. 
 

Zur Feierstunde waren über 40 Personen gekommen. Unter den Gästen waren 

Vertreterinnen und Vertreter der niedersächsischen Sportorganisationen wie André 
Kwiatkowski (Präsident des LandesSportBundes Niedersachsen), Reinhard Rawe 
(Vorstandsvorsitzender des LandesSportBundes Niedersachsen), Michael Langer 
(Vizepräsident des LandesSportBundes Niedersachen), Julian Jelinski (Präsident 

des Niedersächsischen Judo-Verbandes), Carsten Rörbein (Vizepräsident des 

Niedersächsischen Turner-Bundes NTB), Benjamin Chatton (Präsident des 

Stadtsportbundes Hannover) und Uwe Drecktrah (Präsident des 

Bezirksschützenverbandes Grafschaft Hoya).  

Des Weiteren waren Prof. Dr. Detlef Kuhlmann, Peter Hübner, Dr. Anton Weise 
und Thomas Dyszack vom Vorstand des NISH sowie Wilhelm Köster, ehemaliger 

NISH-Vorstandsvorsitzender und Verantwortlicher des Ehrenportals, anwesend, dazu 

noch weitere Gäste, Freunde und Mitglieder des NISH wie Liesel Westermann-Krieg, 

Prof. Dr. Arnd Krüger, Wilfried Herzberg, Andreas Horn, Knut Teske und 

Wolfgang Philipps. 

Prof. Dr. Detlef Kuhlmann begrüßte als Vorsitzender des NISH die Anwesenden und  

führte durch die Veranstaltung. Der Präsident des LandesSportBundes 



Niedersachsen, André Kwiatkowski, hielt ein kurzes Grußwort, in dem er auf die 

Vorbildfunktion von Leistungssportlerinnen, Leistungssportlern und Funktionsträgern 

für die Sportvereinskultur und den sozialen Zusammenhalt in der  Gesellschaft einging 

und dabei besonders auf die Gedächtnisfunktion und Erinnerungskultur zu sprechen 

kam, die Institutionen wie das NISH für den (niedersächsischen) Sport leisten, indem 

sie sporthistorisch bedeutsame Dokumente, Ereignisse und Biografien sammeln, 

archivieren, bereitstellen, vermitteln und sie in den gesellschaftspolitischen 

Zusammenhang bringen.  

 

Durch die anschließende Ehrung führte der NISH-Vorsitzende Prof. Dr. Detlef 
Kuhlmann. Die Ehrungen der Sportlerinnen und Sportler übernahmen die NISH-

Vorstandsmitglieder Thomas Dyszack und Peter Hübner, die Würdigungen der 

Persönlichkeiten der NISH-Vorsitzende Prof. Dr. Detlef Kuhlmann, und Wilhelm 
Köster stellte die geehrten Vereine vor. Allen wurden Urkunden und Festgeschenke 

überreicht. 

 

Thomas Dyszack nahm die Ehrungen für die persönlich anwesenden Sportlerinnen 

und Sportler vor, mit denen er auch ins Gespräch ging: Kristina Bröring-Sprehe 

(Dressurreiten), Dr. Ute Baronin von Schilling (Bogenschießen) und Erik Machens 

(Rollstuhltanzsport). Für den aus beruflichen Gründen verhinderten Dimitri Peters 

(Judo) nahm dessen Trainer Volker Mitschke die Ehrung an und die erkrankte Elke 
Seeliger (Schießsport) wurde von Uwe Drecktrah, dem Präsidenten des 

Bezirksschützenverbandes Grafschaft Hoya, vertreten. Anschließend ehrte Wilhelm 
Köster nochmal den Para-Badmintonspieler Thomas Wandschneider, der zwar 

bereits im Ehrenportal vertreten ist, aber nach seinem damaligen sportlichen Rücktritt 

noch einmal eine zweite Leistungssportkarriere aufnahm, die ihn 2024 zu einer 

Bronzemedaille bei den Paralympischen Spielen führte. Thomas Wandschneider 
selbst kommentierte seinen unter schwierigen Bedingungen vollzogenen sportlichen 

Werdegang mit einem berührenden Appell an alle, nie aufzugeben und gegen 

Widrigkeiten so gut wie möglich anzukämpfen. 

Die nicht anwesenden Personen, für die auch kein Vertreter an der Ehrung teilnahm, 

wurden von Peter Hübner vorgestellt. Es handelte sich um Johanners Bitter und 

Finn Lemke (Handball), Carolin Klenner und Julia Krajewski (Pferdesport), Tim 
Albrecht und Annika Kriger (Faustball), Dennis Luxon (Trampolinturnen), Almuth 



Schult (Fußball) und Torben Schiewe (Sitzvolleyball). Anschließend würdigte Prof. 
Dr. Detlef Kuhlmann noch vier Persönlichkeiten des Sports: die verhinderten Dieter 

Fehling (RKB „Solidarität“) und Rita Girschikowsky (Niedersächsischer 

Leichtathletik-Verband, Stadtsportbund Hannover), für die Benjamin Chatton, der 

Präsident des Stadtsportbundes Hannover, die Ehrung entgegennahm, sowie die 

verstorbenen Theda Hoch (Volleyball) und Willi Lemke (Fußball, Sportpolitik), für die 

ihre Angehörigen zur Feierstunde angereist waren.   

Zum Schluss nahm Wilhelm Köster die Ehrung der beiden Vereine vor: die TSG 
Salzgitter und Hannover 96; für letzteren Verein nahmen zwei Vertreter der 

Leichtathletikabteilung die Ehrung entgegen, wobei auf den immer wieder 

vernachlässigten Fakt hingewiesen wurde, dass die Leichtathletik von Hannover 96 in 

ihrer Geschichte wesentlich mehr Erfolge erzielt hat als die Fußballabteilung. 

Abschließend würdigten Prof. Dr. Detlef Kuhlmann und Prof. Dr. Dr. Bernd 
Wedemeyer-Kolwe (NISH-Geschäftsführung) den Verantwortlichen des 

Ehrenportals, Wilhelm Köster, der sein Amt nach 25 Jahren an Peter Hübner und 

Thomas Dyszack abgab. In dieser Zeit hat Wilhelm Köster sich mit den Leistungen, 

Biografen und Daten von über 300 Personen und über 20 Vereinen befasst, sie 

recherchiert, bewertet, aufgelistet, kontaktiert, abgefragt und aufgenommen; keine 

kleine Leistung, wenn man weiß, wie schwierig und zeitraubend solche intensiven 

Recherchen sind. 

 

Mit der Aufnahme der Geehrten in das NISH Ehrenportal verfügt das NISH über etwa 

570 ausführliche Personendossiers international erfolgreicher niedersächsischer 

Sportlerinnen und Sportler sowie Persönlichkeiten des Sports aus den letzten 200 

Jahren und über 20 Vereine und damit über eine einzigartige Archivsammlung zur 

niedersächsischen Sportgeschichte. Eine Broschüre mit den sportlichen Eckdaten der 

Geehrten ist auf Wunsch über das NISH erhältlich. 
 

Kontakt: 
Niedersächsisches Institut für Sportgeschichte e.V. 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover,  
Tel. 0511/1268-5060 sowie online unter www.nish.de. Email: info@nish.de  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs, 09:00-15:00 Uhr, donnerstags 09:00 – 14:00 Uhr. 
 
 

http://www.nish.de/


 
Gruppenfoto Neuaufnahmen NISH Ehrenportal am 6. Juni 2026 (Foto: Elias Dettling) 


